
Günter Schmidt und Günter Sobeck

Sachsenliga, 1.Landesklasse B, Bezirksliga B, 6.Runde am 19.01.2020

Eiche in der Sachsenliga auf dem Spitzenplatz

(Günter Schmidt und Florian Fuchs, 20.01.2020)

Eiche I spielte in der sechsten Runde bei der dritten Mannschaft der SG Leipzig. 
Lediglich vier Stammspieler traten die Reise an – ergänzt durch die halbe Eiche II. 
Dabei holte das Oberhaus an den ersten vier Brettern 3,5 Punkte aus vier Partien. An 
Brett 1 gewann Florian Fuchs ein zweites mal in Folge eine Kurzpartie nach 22 Zügen 
(siehe Diagramm) und bleibt damit noch ungeschlagen. Auch Edwin Fischer hat einen 
guten Lauf und holte einen vollen Punkt. Das klappte endlich auch einmal bei Wolfgang 
Beyer, der sich vom dritten Weltmeister José Raúl Capablanca inspirieren ließ und eine
positionelle Glanzpartie gewann. Das Unterhaus remisierte durchgehend und steuerte 
weitere 2 Punkte zum klaren 5,5 zu 2,5 Sieg bei. Damit eroberte die Eiche vorerst die 
Tabellenspitze; es bleibt also spannend. 

Eiche II bestritt ihren sechsten Wettkampf in der 1. Landesklasse bei der Ersten der 
USG Chemnitz. Vor dem Spiel übergab Günter Schmidt als Vorsitzender des 
Fördervereins SV ROCHADE Chemnitz e. V. den USG-Sportlern einen Koffer mit 10 
digitalen Schachuhren als Spende an den Abteilungsleiter Günter Sobeck (siehe Bild), 
finanziert von der Sparkasse Chemnitz. 
Ungewollt erhielt die USG dann weitere „Geschenke“. Die Unterstützung für Eiche I und
zusätzliche kurzfristige Absagen führten zu einer Schwächung des Eiche-Teams. Wir 
konnten nur sechs Bretter besetzen und verloren dann noch an fünf davon. Lediglich 
ML Günter Schmidt holte einen halben Punkt, der eigentlich ein ganzer hätte werden 
sollen. Aber noch besteht eine Chance auf den Klassenerhalt, da die Konkurrenz 
ebenfalls Federn lassen musste.

Eiche III empfing in der Bezirksliga die Mannschaft des HSV Eintracht Seiffen. Auch die
Dritte war mit vier Stammspielern um Schadensbegrenzung bemüht. Dann gelang Tim 
Georgi als Ersatzspieler der einzige Partiegewinn. Die halben Zähler von Nico Keil, Rolf
Romanowski und Thomas Hälzig konnten die deutliche 2,5 zu 5,5 Niederlage nicht 
abwenden. Nur noch ein Wunder könnte Eiche III vor dem Abstieg retten.

In der siebenten Punktspielrunde am 01.03.2020 empfängt Eiche I im Hotel Alte Mühle 
den TuS Coswig 1920 und Eiche II ebenda den VfB Schach Leipzig II. Eiche III tritt 
beim SC 1865 Annaberg-Buchholz an.  

Zwischendurch spielen am 26.01.2020 Eiche IV gegen Schachverein Erzgebirge 
Stollberg IV und Eiche V gegen BSV Grüna im Sportlerheim der Eiche. 

Fuchs – Peters: Stellung nach 17...g6
Weiß am Zug gewinnt.

(Lösung auf der nächsten Seite)



Lösung zur Partie Fuchs – Peters:

18.h5! Dass der Zug gut ist, wenn er denn taktisch geht, ist klar. Weiß öffnet die h-Linie, schwächt die schwarze Bauernstruktur und
bekommt so starken Angriff. Die Frage ist nur, warum jetzt nicht einfach der Springer auf g5 verloren geht.

18...Sc4
18...Lxg5 wird mit 19.b4 Da4 20.Lc2 und einem recht überraschenden Damenfang beantwortet. Ein schönes Beispiel für eine 
Stellung, in welcher Stellungsdetails auf dem gesamten Brett eine Rolle spielen. Es sei noch erwähnt, dass Weiß in ähnlicher 
Weise auch nach 18...Lxg5 mit 19.hxg6 gewinnen kann, z.B. 19...fxg6 20.Lxg6+ Kd8 21.b4 Da4 22.Lc2 +-.
Ansonsten ist es schwierig, irgendeinen sinnvollen Zug für Schwarz zu finden. Weiß wird zeitnah den Königsflügel aufreisen (oft 
unterstützt durch Opfer auf f7 oder g6) und den schwarzen König zur Strecke bringen. Betrachtet man die im Abseits stehenden 
schwarzen Figuren am Damenflügel, so ist das nicht wirklich überraschend.

19.hxg6 Lxg5 20.Txh7
Es gewinnen auch andere Züge, aber 20...Txh7 ist mit Abstand am forciertesten und damit am einfachsten zu berechnen. Jetzt 
hat Schwarz drei Züge mit seinem Turm und jedes mal folgt ein andere Zug des weißen g6-Bauern.

20...Tf8
20...Tg8 21.gxf7+ oder 20...Txh7 21.gxh7 nebst neuer Dame auf h8 gewinnt leicht.

21.g7 Lxf4 22.Th8 1-0
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